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THW-Forderungen für das parlamentarische Verfahren zur 
Haushaltsaufstellung 2023 

A. Das Ehrenamt als Rückgrat des Bevölkerungsschutzes 

Hiermit werden die Ehrenamtlichen unmittelbar in ihrer Tätigkeit in den Ortsverbänden 
unterstützt. Eine Anhebung der SB-Mittel, der Mittel zur Helfer- und Nachwuchswerbung sowie 
zur kostenlosen Durchführung von Einsätzen für meist kommunale Anforderer und die 
Anhebung der Aufwandsentschädigung für Ehrenamtliche bilden die Grundlage für einen 
angemessenen Dienstbetrieb der ehrenamtlichen Einsatzkräfte und sind in dieser Höhe seit 
Jahren fester Bestandteil der Planung aller Ortsverbände. Gleiches gilt für die Zuwendungen an 
die THW-Bundesvereinigung e.V. sowie die THW-Jugend e.V., die ebenso in diesem Bereich 
subsumiert sind.  

B. Logistikzentren 

Das THW wird als Logistiker des Bevölkerungsschutzes und im Rahmen der Nationalen 
Reserve Gesundheitsschutz Logistikzentren und ein Logistikunterstützungszentrum betreiben. 
In einem Eckwertebeschluss wurden dem THW Haushaltsmittel zum Aufbau von zunächst vier 
temporären Logistikstandorten zuerkannt. Das THW möchte das Vorhaben dauerhaft fest 
innerhalb der Strukturen etablieren und beabsichtigt daher, die dauerhafte Einrichtung von acht 
Logistikzentren. Damit wird die Resilienz Deutschlands gegenüber Krisen erheblich gestärkt.  

C. Ausbildung und Digitalisierung 

Der allgemeine technische Fortschritt und die Digitalisierung machen eine Erweiterung des 
Ausbildungsbetriebs notwendig, um die Fähigkeiten der ehrenamtlichen Einsatzkräfte auf Höhe 
der laufenden Entwicklungen zu halten. Hierzu gehört auch die Fortführung der Finanzierung 
des EU/UN Training Support Center, die Folgekosten des Bundesfreiwilligendienstes sowie der 
Aufbau einer Cyber-Hilfefähigkeit.  

D. Bauprogramm................................................................................Verpflichtungsermächtigungen 

Zur Modernisierung der Liegenschaften sind zur Umsetzung des THW-Bauprogramms 
Verpflichtungsermächtigungen ab dem Haushaltsjahr 2025 notwendig. Es ist dringender 
Handlungsbedarf bei einem Drittel aller THW-Ortsverbandsliegenschaften gegeben. Die für die 
Folgejahre entstehenden Mietkosten müssen für das THW ab 2025 dauerhaft abgebildet 
werden. 
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